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Vorbemerkung 
Der Inhalt dieser Richtlinie ist entstanden unter 
Beachtung der Vorgaben und Empfehlungen der 
Richtlinie VDI 1000. 
Alle Rechte, insbesondere das des Nachdrucks, der 
Fotokopie, der elektronischen Verwendung und der 
Übersetzung, jeweils auszugsweise oder vollstän-
dig, sind vorbehalten.  
Die Nutzung dieser VDI-Richtlinie ist unter Wah-
rung des Urheberrechtes und unter Beachtung der 
Lizenzbedingungen (www.vdi-richtlinien.de), die 
in den VDI-Merkblättern geregelt sind, möglich. 
Allen, die ehrenamtlich an der Erarbeitung dieser 
VDI-Richtlinie mitgewirkt haben, sei gedankt. 

1 Anwendungsbereich 
Dieses Merkblatt gilt für die Abnahmeprüfung von 
gleislosen Fahrzeugkranen, die der Unfallver- 
hütungvorschrift Krane BGV D 6 unterliegen. 
Es hat sich in der Praxis als zweckmäßig erwiesen, 
zur systematischen Durchführung dieser Prüfungen 
den ermächtigten Sachverständigen eine Prüfungs-
unterlage in die Hand zu geben. 
Der VDI-Ausschuss „Krane“ hat unter Berücksich-
tigung der bisherigen Erfahrungen und der betref-
fenden Prüfvorschriften die Art der Prüfungen mit 
Hinweisen auf die betreffenden Vorschriften bzw. 
Regeln der Technik zusammengestellt. 
Zum schnelleren Auffinden der wichtigen Textstel-
len sind teilweise auch Paragraphen und/oder Ab-
schnitte mit angegeben. 
Durchführung und Umfang der Prüfungen richten 
sich nach EN 13000 Abschnitt 5, DIN 15030 und 
BGG 905 (BGV D 6).  

2 Vorbereitende Maßnahmen durch den 
Betreiber 

Es ist sicherzustellen, dass die Prüfungen ungestört 
durchgeführt werden können. Dabei muss dafür 
gesorgt werden, dass bei der Prüfung niemand 
mehr als den Umständen unvermeidbar gefährdet 
wird. 
Am Abnahmeort müssen vorhanden sein: 
• für die Abstützkräfte ausreichend tragfähiger 

Untergrund und/oder geeigneter Unterbau 
• geeignete Prüflasten und Anschlagmittel  
• eventuell erforderliche Hilfsmittel, z. B. Hilfs-

kran, Funksprechgeräte, Leitern usw. 
• das für die Prüfung erforderliche Personal, z. B. 

Kranführer, Anschläger 
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